
Das Jahr 1500 n.Ch. ...

Autor(en): [s.n.]

Objekttyp: Article

Zeitschrift: Die Berner Woche

Band (Jahr): 35 (1945)

Heft 10

Persistenter Link: https://doi.org/10.5169/seals-639164

PDF erstellt am: 22.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-639164


im Buchdruck insofern eine Rolle, als alle vor dieser
Zeit gedruckten Bücher und Abhandlungen als Inkunabeln be-
zeichnet werden und damit eine Sonderstellung in der Ge-

des Buchdrucks einnehmen. Für die Buchillustration
es, besonders für den Holzschnitt, der Höhepunkt,

den die Leistungen der bekanntesten Künstler jener Epoche

Aus dieser Zeit hat sich weder die Manier im Buchdruck
noch die Art der Illustration erhalten, geblieben ist einzig eine

ie traditionelle Auffassung über qualitative Leistung.

Gerade diese drei erwähnten Tatsachen — Buchdruck, Illu-
stration und qualitative Leistung — kennzeichnen eindeutig den
Entwicklungsweg der Graphischen Anstalt Schüler AG. in
Biel aus ihren ersten Anfängen von der kleinen politischen
Druckerei aus dem Jahre 1844 bis zum grossen graphischen
Betrieb mit Lithographie, Reproduktions- und Offsetdruck und
entsprechenden Neuinstallationen unserer Zeit.

In den Stürmen der Revolutionszeit gingen die, im Verhältnis
zu anderen Schweizer Städten, bescheidenen Anfänge des Bieler
Buchdruckes aus dem Jahre 1734 vollständig unter. Erst viel
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Ein Teil der Setzmaschinenobteilung

im Ruckâruck insokern sine Rolls, sis slle vor âieser
2sit Mârucktsn Rücdsr unâ ^.bdsnâlunZsn sis Inkunsdeln de-
-êiàet vsrâsn unâ âsmit sise Sonâerstellung in âsr Qe-

àes Ruekârucks einnekmen. Rür âie Rucdillustrstion
es, dssonâsrs tür âen RolWednitt, âsr Rökepunkt,

à K DsistunZen <lsr dsksnntssten Rünstler zeuer Rpoeks

à âisssr 2eit kst sied ^veâer à lVlsnier lin Lucdâruck
mcd à àrt à Illustration erkslten, geblieben ist einsig sine

is trsâitionells àkksssunZ über czuslitstive Deistung.

(Zersâe âiese <lrei erwskntsn Tlatsseken — Ruckâruck, Illu-
strstion unâ czuslitstive Leistung — kennzieicknen einâeutig âen
Rnt>vicklungswes «lsr <Zrspkiscken ánstslt Scküler in
lZisl sus idreu ersten àksnZsn von âer kleinen politiscken
Druckerei sus âsm üskre 1844 dis -um Zrossen grspkiscken
Retried mit lûtkogrspkis, Rsproâuktions- un<l Oktsetâruck unâ
entspreckenâen dlsuinstsllstionen unserer 2eit.

In âen Stürmen âsr Revolutionszeit ginZsn âie, im Verksltnis
2u snâersn Sckvàer Stsâten, bescdeiâensn ànksnZs âes Risler
Ruckàuckss sus âem 3skre 1734 vollstsnâiZ unter, lürst viel
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diesem Raum wird das zum unmittelbarem
,ck bestimmte Papier fachgemäss vorbereitet

Ein kleiner Ausschnitt aus dem Papierlager Fait schachte! klebemoschi neOffsetmaschinensaalKopierraum für Offsetplatten
Filmmontage für die Offsetabteilung

Buchd ruckrotat ionsmasch i ne
für den ZeitungsdruckZwei - Farben-Offsetmaschine

Der Versand
Buchdruckmaschinensaal

Eine moderne Buchdruck-Illustrationsmaschine
im BetriebDie Arbeit an der Setzmaschine

àiem Kaum virci cl05 ^vm unmittelbarem

â bestimmte papier sackgemäe- vorbsrsitst
Lin Icisiner ^usecknitt aus «Ism popisrlager Laltzciiaclltsltcisbsmasebin?.Ofketmascbinsnsaol!<c>pierraum sur Osfsetpiotten

fi!mmontage sur «tis Osfîstobteilung
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